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Wöchentliche Nachrichten .
Nro, 46. Mittwochs den 171 ™ November 1802 .

Bekanntmachungen .
^Verordnung , die Beschädigung des En ; -

Lhftrs brcrtffend . ^ Nach erngekommevrr
/ ürstiicher Cameral Verordnung , die Entschä¬
digung wegen dem jährlichen Wirlember -
gischen Scheiterho ' z dekreffend , sollen

1) Nur diejenigen Güterbksttzer an der
Enz Entschädigung erhalten , welche ihre
Ufer gut bewahren , alle andere aber , deren
User vorher schon anbrüchig gewesen st , d ,mit der gesuchten Entschädigung jedeSmal
abgewicsen werken .

2) Wenn durch starke Eisgänge und gro¬
ßes Waffe » so beträchtliche Beschädigungen
an den Ufern links der Enz verursacht
würden , daß der Fluß feinen Lauf ändert
und die Floßflraße unfahrbar gemacht wird ,so übernimmt gnädigste Herrschaft die
Schlagring der Zeile und das legen der
Faschinaden allein auf ihre Kosten , und
wenn die Güterbesther die Himer diesen• len :c . gewonnen werdenden leeren Plätzeund Löcher sogleich ausfüllen , so werden
solche ihnen alS Eigenthum unentgeldlich
überloffen .

3> Im Fall aber die angränzenden Ei -
genthdmer d«S BuSfüllen die er Löcher nicht
auf ihre Kosten unverzüglich besorgen , sowird solches durch die Lmtskeüerei auf
herrschaftliche Kosten geschehen , aber auchalSba m der gewonnen wer . ende Platz als
herrschaftliches Eigenthum behandelt und
durch Marktsteine gehörig abgesteint wer¬den . Public,rt bei Oberamt und Amtskek -
lerry Pforzheim den 12. Nov - 1802 .

sRrämermarkt in Faisrnhauscn .^ Es
wird ins künftige die Gemeinde Zaisen -
hauscn jeden Jahrs auf Donnerstag vor

dem fetzten Sonntag nach Trinitatis , alsoheuer auf nächsten Donnerstag , einen Krä »
meemarkt abhalten , wobei Sk? daS erste¬mal die Freiheit von dem Markt - und
Standgeld zuzeflchert worden ist. Publt -cirt vom Stadtrath Pforzheim den istenNov . 1802 .

später feil .] Den Hirfchwirtb HüeffschenEheleuten sollen in Steigerung verkauftwerden : Aeck er in der ober » Zellg r iVrtl . amEisinzerWeg ; sDrtl . am Isprin -
§er Weg ; 1 Vrtl . auf dem Wolfsberg ;2 Vrtl . amLifinger Weg . In drrmittler »Zellg r 3* Vrtl . am Göbrichrr Weg ; r Vtl .bei den Kreutzsteinen ; 2VU . am Gaisacker ;2 Vrtl . am Krsolbrvnner Weg . In der un¬tern Zellg r 24 Vrtl . am Kiselbronner Wegbeim Brückie ; \ \ Vetl isn Bensach ; i £Vrtl . hinter der Warth ; Vrtl . in deruntern Stickeldelden ; z Vrki . hinrer derWarthe ; 34 Vrtl . Wingert im Wartberg .Wiesen : i ^ Drtl . auf dem untern Den¬nach ; r Vrtl . ungefähr am Lückenweg ; \an 2 Morgen aus dem Dennach ; 2 Vrtl .am Würmer Weg ; halb an 2-J Vrtl . aufdem Dennach . Die Liebhaber hiezu wollenflchMontag Vormittags de» 2y . dieses aufdem RathhauS bei der Steigerung einfin¬den . Pforzheim den 15 Nov . 2802 ,

Bürgermeisteramt .
fAckerlosiing/j Johannes Hcudecker inEutmzrn hat von den Friedrich Eber ha, ,dlschen Eheleuten daselbst i Vrtl . Acker inden krumme :, Aecker», hiesiger Markung , um70 fl . auf Martini , 802 , 1803 und , 304verkauft , worüber die Markung - sosuagbekannt gemacht wird - Pforzheim den 15 .Nov . 1802 . Stadtrath .
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srNobü -zrversteigerung -H In der Be¬

hausung deS Herrn Kammerrat ) Böhrin -
gers dahier wird bis Mittwoch den 17 .
Vormittags um 9 Uhr und Nachmittags
in Steigerung verkauft werden : nußbau¬
mene Nu ' sitz - und niedere Komode , viele
neue nußsäumene uo.d kirfchbau « ene Ti¬
sche , dergleichen eichene und tannene ,
Bettladen , Armstühle , . nebst mancherlei
anderem Schreinwerk und gutes Bettwerk ,
Küchengeschirr und Glaswerk ; die Liebha¬
ber belieben sich bei der Steigerung ein -

zu
'sinden .
sRhelnSchiffzahrt . ^ Einem verehrunzS -

würdigen HandelSstanve , welcher im Fall
ist über den hiesigen Platz Güter zu bezie¬
hen , wird hienut die nöthige Anzeige ge-
macht ^ daß nach getroffener Uebereinkunft
mit einem verehrlichen HandelSEomits
in Mainz zur Beschleunigung und größeier
Sicherheit deS Transports der Güter
künftig die Beschaffenheit der Schiffe da¬
selbst vorher genau untersucht und nur mit
einer verhältnismäßigen gegen vormals weit
geringer » Ladung befrachtet werden , auch
kein Anhang - Schiff mehr gestattet wird ;
woourch die Vorzüglichkeit der hiesigen
RheinSchiffFahrt — besonders bey dem
jetzigen sehr kleinen Wasser — ansehnlich
gewinnt . Ls wird demnach jeder Freund
eingeladen , sich dieser sonst immer belieb¬
ten Route wieder fieiffiger zu bedienen .
Schreck am Rhein den 20 . Oct - 1802 .

Lramer und Comp .
sHom

'
L feil .] Bei Conditor Jakob Fried .

Maze ^au ist ächter Honig zu haben , das
Pfund zu 24 kr .

sAnerbieken . ) Jakob Friedrich Hafner
bietet seine Dienste jm guten Häsenb ja¬
den dem geehrten Publikum an , und ver¬
sichert billige und prompte Bedienung .

scvägele feil ] Bei Unterschriebenem ist
ein neues wobl gemachtes 4 räderiges Wä¬
gete , zu einem auch 2 Pferden zum Ver¬
kauf aulg - irest . Schmidt Kientzler

sLIachkschule ) Die '
Nachtschule wird

nun wieder ihren Anfang nehmen ; diejeni¬
gen Bürgergsöhne , welche dieselbe besuchen
wollen , haben sich bei Hin . Präceptor Leib¬
sried und Hrn . Knabenschullehrer Heiler zu
melden .
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Bei Buchhändler C. F - Müller in Pforz¬
heim sind folgende Bücher zu habenr

Stürzer , über die Rücksichten die der Ge¬
setzgeber bei Verfassung eineS neuen
StrafCodep zu nehmen hat 8 > 54 kr.

Steins Unterricht für DorfSchultheißen ,
worin eie ihnen obliegenden Pstichtenge -
zeigr und die nsthigrn Anweisungen zu
schriftlichen Aufsätzen durch Formularirn
mitzetheilt werden rZor . l fl 15 kr .

Der christliche Gittenlehrer , ein Beitrag
zum praktischen Christenthume 30 kr.

lieber Freiheit und Eigenthum der alten
Bairischen Nation , gr . 8- 24 kr.

Auserlesene Rechtssälle und Ansarbeitun -
gen von Hofrath und Professor Gönner
zu Lauvsduth . itrr Theik . s fl . 45kl .

P , M . Schenkl Ethica chriftiana , II . Tom .
Landshati igoi . 4 fr30 fr.

Rothwendigkeit der individuellen Säkula¬
risation oder die zu ertheilende Erlaub¬
nis daß die in höher » Weihen stehenden
Geistlichen in den Laienstand übertreten
dürfen , 1802 . 20 kr.

Was ich überhaupt in den Klöstern geän¬
dert wünschte ! 1802 . 42 kr.

Bemerkungen über verschiedene Mißbräu -
che in bürgerlichen Verhältnissen i » Bai »
era von Theobald Fröhlig , gr . 8 - Maynj
1822 . ist . 12 kr.

Einige Bemerkungen über Zwangsrechte
überhaupt und den Zunftzwang insbe¬
sondere - 20 kr.

§ . X . KrüllS Prüfung einzelner Theile des
bürgerlichen Rechts . 36 kr.

Ueber Veränderungen der Religionsübung
gegen den Zustand des Normaljahrs , von
Hofrath und Professor Gönner zu Lands -
Hut 1802 . 54 kr.

EntschädigongsSacbe .
Die Reichsdeputation hat am 26 . Oct .

ein Conclusum über den künftigen Unterhalt
der Geistlichkeit rr. in den zu säcularifiren -
den Ländern , und am zi . Ocr . einen a« .
dern Beschluß in Betreff der auf diesen Län¬
dern haftenden Schulden gefaßt , w . kchei»
beiden auch der kaiserliche Bevollmächtigte
( eigetreten ist. Dem allgemeinen Entschä -
digungvplan hat dieser bisher noch immer
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feine Zustimmung verweigert , weil die in
demselben für Toskana bestimmte Entscha »
digung nicht zureichend seye . (Die Einkünf¬
te von Toskana wurden aufZ Mitl . 800,000
fl . , die von Salzburg,Passau , BerchtholS -
gaden , Trient u . Brixen aber nur auf 1 Mill .
450,000 fl . berechnet ) . Jedoch hat der kai¬
serliche Gesandte Hoffnung gemacht , daß
der Beitritt seines Hofes bald erfolgen
werde , indem derselbe in seinen letztern an
Frankreich gethanen Vorschlägen schon so
weit nachgegeden habe , daß er sich mit ei '
ner Entschädigung von r Mill . 800,000 fl.
an Einkünften begnügen wolle .

( Helvetien .) Da die Tagsatzung zu
Schwyz , auf die franz . Proklamation vom
32 . Sept , zwar den Entschluß gefaßt hat¬
te , der Gewalt zu weichen , jedoch^

ent¬
schlossen schien , fich nicht eher zu trennen ,als bis wirklich franz . Truppen in Helvr »
tien würden eingerückt feyn , und , da die -
se zögerten , von neuem ihre Truppen ge¬
gen Luzern anrücken ließ : so ist zu Ende
veS Oktobers der Einmarsch der franz .
Truppen wirklich erfolgt . Am 30. Ort - wa .
rea bereit « 4000 M . in Zürich , 500 in
Schaffhausen u . eingetroffen . Am 7 . Nov .
ist Aloys Reding und Auf der Maur in
Schwyz arreiirt und am 8. nach Zürich aufS
Gemeindehaus gebracht worden ; eben dieß
Schicksal hatten einige andere Häupter von
seiner Partei . Nach Bündten sollten Trup
pen auS Italien einrücken . Da man aber
der franz Proklamation Folge zu leisten
versprach , so erhielten die Truppen Gegen¬
befehl . — Man wählt nun in den meiskn
Cantonen Deputirte zum Congreß nach Pa¬ris , mehrere find schon dahin abgereis ' t .
( Unter den von Zürich ernannten Deputir «
ten ist auch Heinrich P « stalo »z , Direktor
deS Burgdorfer Erziehungsi - stituts , Ver¬
fasser des Volksbuchs : Lienhard und Ger¬
trud .)

(Ungarischer Reichstag .) Der unga ' ische
Reichstag , der 6 Monathe gedauert hatte ,ist am Zr . Okt . geschloffen worden . Am
27 . Oct . war der Erzherzog Palatin mit ei»
ner an diesem Tage allgemein angenomme »
tun Dorstellunr von Preßburg nach Wie«
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abgegangen ; am 30 . reiste der Kaiser selbstnach Preßburg , wohnte am Zt . der letzten
Sitzung des Reichstags bei , und kam a «i . Nov. nach Wien zurück.

sG .F . <Tonffa «tm . EH . Katl .] Am s .Nos ist der Großfürst Constantin
vonÄiennach St -Petersburgzuröckgereipt »Am Z . Nov . war der Erzherzog Karl ,dessen persönliche Bekanntschaft er zu ma »
chea gewünscht hatte , von Prag nach Wien
zurückgekommen .

spadsk ) Auch der Pabst hat im vorigenMonat eine Reise gemacht - Am u . Nov .
reiste er von Rom nach Ostia , an der Mün¬
dung der Tiber . In dem Palaste des Kar¬
dinals Albani hatten die Gläubigen die
Gnade , zum Kuß deS Fußes ( Seiner Hei¬
ligkeit ) zu gelangen . In Frascati , wo »
hin der Pabst einige Tage nachher kam ,traf er den König von Sardinien ,Karl Emanuel (der am 4. Jun . d. I . die
Regierung an seinen Bruder Victor Ema -
nuel abgetreten hat ) in der Domkrrche an ,der sich sogleich vor dem Pabst niederwarf ,und ihm den Fuß küßte .

( Rronprin ; von Neapels Der Kronprinzvon Neapel ist nach einer glücklichen See¬
reise von 5 Tagen mit seiner neuen Gemah¬lin (einer Tochter deS Königs von Spa «
nien und Schwester der Königin von Etru¬
rien ) nach einer glücklichen Fahrt von 5 Ta .
gen am 19 Oct . von Barcellona in Neapelangekommen .

( Parmas I , Parma ist der französ .
StaatSRakh Moreau de Gt . Mery « -»ge¬kommen und hat fich in einer vom 2Z Oct .datirten Urkunde als GeneralAdmmistra -tor deS Landes angekündiget , da Kraft deram 2i . Merz iflor mit Spanien geschloffe¬nen Convention , dieß Land zur Dispofitioader franz Repi . überlassen worden seye.(m . s. wöch Nachr . Iss. 2. S . 6.) Die Witt -we des am 9 . Oct . verstorbenen Herzogsvon Parma , (eme östreichifche Prinzessin ,Mutter deS Königs von Etrurien ) ist am22 . Oct . »on Parma nach Oestreich abae -reis ' t .

(Brirrisches Parlament .) DaS brittifcheRe «chöpa >rament hat heute ( iS . Nov . ) feineSichungea wieder eröffnet .

f-1
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pSrÖbcben .] In der Nacht vom 4, Nov .

ward in Straß bürg ein starker Stoß von
Erdbeben verspürt . — Eben dies geschähe
am 26 . Olt . in Warschau .

sIesuuenI Franz . Zeitungen enthalten

folgende Nachricht : „ Seit etlichen Mona¬
ten hatte sich zu Lion eine Gesellschaft unter
dem Nahmen , Väter deS Glaubens Jesu ,
etablirt . Sie stammten aus Teurschland ,
erkannten einen Pater Baccanan als ihren
Oberen und hatten sich auch in Lion bereits
einen Ordensgeneral erwählt . Sie hatten

sich veS Vertrauens mehrerer Vornehmen
und Reichen und der Erziehung ihrer Kin¬

der bemächtigt und suchten durch den Beicht¬
stuhl und die Kanzel ihre Grundsätze zu
verbreiten . Durch einen Befehl der Regie¬
rung ist diese gesährliche Gesellschaft auf¬
gehoben worden ."

sSchutzpocken . 1̂ Unterm ly . Oct . ist eine

königl . preußische Verordnung , wegen Er «

richtung eines allgemeinen Schutz blät¬

tern Instituts zu Berlin ergangen ,
um dieser wohlthätigen Erfindung einen

schneller » und weitern Wirkungskreis , und

jedermann , besonders den Armen , die Be¬

quemlichkeit zu verschaffen , daß sie ihren
Kindern die Schlltzbkatiern ganz uneatgekd -

lich und mit Sicherheit vor unächter Ma¬

terie , einiwpfen lassen kinnen , und daß

stets ächte Lymphe zu Versendung an ent¬

ferntere preußische Aerzte gesammelt und

sorgfältig aufbewahrt « erde .

^Badischer pfarrWt
'tta >eiiSte ?u $,] De »

Fond deS Badischen PfarrWittwenFisruS
betrug nach der letzten gedruckten Rechnung
auf Georg » r8 « l , lZl,yzo fl . 394 kr . und
auf Georgii 1802 , 136,690 fl. 474 kr . De »
Fond hat sich also im letzten RechnungSjah .
re wieder um 4762 fl. 8 kr. vermehrt . 6r
Beneficiaten ( Pfarrwiltwen , oder ihre
Wstftn ) erhielten daraus jeioo fl. jährlich .

Auflösung der Charade in Nro . 45 .
Kirchhof »

Geb . Den4 Rov . Margarethe Agathe ,
D > Joh . Gchaubcrt , B . und Bedienter .
Den 5 . Emilie Sophie , V . Franz Obert ,
Handelsmann dahier . Den 5 . Ernst Au¬
gust , V . Joh Christian Leih , B - u . Gvld «
arbkiler . Den 13. Karl Friedrich Gott ,
lieb , V . WRarp Ullmer , B . und Fuhrmann .

Gest . Den i . Nov . Auguste Sophie Chri «
siine , V - Ludwig Beckd , B - und Rößle ' s -
wirth . Den 5 Anne Barbare Schillin ,
weil . LorenzF . ffele' s , gew . B - und Zeugma -
chers dahi r , hinterlassene Wittwe , alt 79
I . 2 M . 23 T . dinterläßt von 14 Kinder «
2 Söhne Den 13 . Joh . Georg Cvllmar ,
B > und Strdtprocurator , am Schlage » alt
68 I . 6 M . ro T. , dinterläßt von io Kin¬
dern i Sohn 4 Töchter .

Druckfehler : In einigen Exemplarisch
Von h-i. 45 -S . 179 - Sp - 2 - Z . 2l hei 28 Oct .
statt 21. und 3 . 28 lies 25 . Oct - statt 29 .

sLaufhaus . ) Vorige Woche wurden 96 . Sacke Kernen eingeführt , 58 . Malter ver¬

kauft , und 42 Säcke blieben aufgestellt .

§ . Marktprer fe am 13 - £7 o » . rgo ».

Kruchtpreifr : st u Allerlei) Victvalien : kr. Brod - Taxe : P . l FleischTaxe : kr.

Kornod . Roggen d. S 1 iSlButter . . a » * » M. Schwarze « Grob |
Alter « ernen . . 1s >4 IOSKIntlcfimalj / - - 26 . der Laib zu er kr . 1 vchfenflerfch 1 - - - 8

Neuer -—- • - i** l4ao Schwewesch.s - - * 44. hält - - 2,10Kubsteisch > - - -

« emffchteFrucht — Lichter gezog .) dasPf . 22 . — — zu 6 kr. I - 1 ÜKll»D fr » * 6

Haber - i * * 1 ‘ iö - gegoff-ä - - - *4. Weißes Brvd der Kalbfleisch ,das Pf . 7

« erst« . ( > " ! 14 Saise . . . . z - - - 18. Laib zu 6 kr . bä ! ' I 6 Hammelfl . j 6

Erbsen . / das Sn . — — Unschlltt . . / r - » ij - 16 — — zu 4 kr . 24 Schweine - , tz . . > »

Welschkvrn> » » * * “ h Eyer 7 . Stück - - - 8 . Eml . d . P . zu - kr )

Wicke» • '*■• * » * Grundbicn d. Sri . - »4 palten - - 9 - ri

Diese « dchenilichen Nachrichten koste» 41 kr. halbjährlich i» Vorausbezahlung.
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